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I. Begehung.

Der Unterzeichnete führLe am ZA.7*45 gemeinsam
mit llerrrr Btihlmann, z,?,. Betriebeleiter auf Farsettens,
eine Kontro1l-begehung d.es d.ortigen Betriebes d.ureh,

fI. Tagesanlagen,_

Ilnterha-1b d.er Alp Err wurd.en folgende Gebäulich-
keiten errlchtet:

Eoha-, speise- wrd $clrlafbaracke ftir ca. 20 Arbeiter;
Schnied.e; diese befi-::öet sich in d.er sogen:lnnten$Slanznar:nhtittetr i

5. Auch d.as Pulveruagazia wunle d.ort elngerichtet;
4. Küche; d.lese stellt ein Anbau an die Tfohnbaracke dari
5. Etwas von d.er ffohnbaracke entfernt wurd.e eln stelnernerKeller erstelLt.

3ei d.en Abbaustellen find.en sieh folgend.e tages_
anJ.agen:

1, Kom.pressor Ingerso1L 25 ?S, L,eistunssfäiJrigkeit Z Häfumer,
Kompressorbaracke.

2, Aa d.er obersten Abbausteller kleiner unterkirnftsraus.fär d.ie S"rbeiter,

zwischen d.er untersten Abbaustell-e und. der verrade-
rampe im saL besteht ein Srerasberg, der rrittels ?end.el--
verkehr funktionLerb. Än d.er oberen Kopfstatj-on befind.et
sieh eine Bremsvomichtr:ng.

Yon d.er obersten Abbaustelle aus, die ca.r @0 n
oberhalb d.er ehemaligen Heuptabbaustellä gelegen tst, wuriLetalwärts ein tfeg gebaut, auf welches" dae rrz mittels-$chlitten abtransporbiert wird. bi.s zrrr $te].Ie, d.a es ia
Rollwagen verlad.err zunl Sremsberg gelar:gt,

I'
2.



}ie leistungsfühigheit eines schl-lttens betriägt
c&* 500 kg' Iieser Transport ist etwas uglstilndlich. Falls
d.ie zu erschliessenden Erzreserven bei d.en obersten Äbbau-stellen es erlauben werd.en, sol-lte nächstes Jahr eine klelneluftseilbahn zur oberen Kopfstation d.es Bremsberges er-richtet werd.en,

fII, Egr$b,quo

Er geht im fagbau, und.
I{auptabbaustellen vor siel:,

z,wax gegenwärtig an zwe1.

Äbbaustelle 1 stellt jener Fagbau d.ar, bel wel*
ehem wäffi&äffiT zten YIet{xri e ge s 

-hauptsa 
äm t ch ge -arbeitet wurd.e, Idach ar:ssage von Herrn Biihbaar:n wurd.en

aus d.leser r,i:rse bis jetzt ur:.gefäitrr L00 g Erz abgebaut,

Der geqgnwitrtige sichtbare vorrat beträgt unge_feilr weitere 80 - 100 ? nit einen Gehalt von cä, ZA _ Zj fil\fatu!a

3as Erz ist im oegensatz zu demjenigen i-n d.er oberen
.S.bbausteLle etwas ärnßer an Ba4rt-ÄO.eral

nie zw@ist ungefäihr Z5A n oberhalb
d.er eben bes-Ariebenen gelegen, rxrd. äwar irn obersten Ra-diolaritzug auf der sü3östlichen seite d"es carungas. ffiebei der eben beschrj-ebenen srzli-nse, so ist auch hier d.erRad.iolarit, in welchem ilas Erz auftritt, stark zeryüttet,

Bei d.iesem Yorkonmen handel-t es sich i:m zwei nahebeieinm.d.er liegend.e frir:,sen. lie mehr gtid.lieh gelegene
scheint zur Hauptsache abgebaut zu sein, warrrana ale an-ilere :roeh auf einen Vorrat vou. ca. 250 I schliessea lässt.aus d.ieser Abbausterle souen bis Seizt im ganzen ungefähr
2CI0 r srs erster r:.nd zweiter Qualiiat abgebäut wordeä sein,

0b es slch bel d.iesenr obersten yorkornrnen r:rn wirk-lieh anstehend.en od,er ebenfalls gesackten Rad.iolarit hand.elt,lässt si.eh nvgneit noch schqrer beurteilen, Auf jed.en Fal1iet auch d.iese sesteins&asse stark zerrättet r:nd ein cleut-ilehes 3a11en und. streichen der llnsen lässt sleh schwerfeststellen.. Es seheint jedoch, d.ass die lärtgenerstreelrung
$er Hauptlinie in }tfl-SW-Richtrmg verläuft" In d.ieserRichtung sind aueh d.eutliche Rutschharn:ische uncl Ruschel-
zanen zu erker:n€o. }as Erz ist an d.ieeer Abbaustelle vonzairlreichen Quarz- r::rd. Bazyt-Äo.erchen d.urchsetzt ; auchIlornstelneins chltis se, häufig in s chli erl gec Ausbiiar:ne
sind. n-lcht selten. t
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